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Sie abgewendete Kriegsgefahr

Mit geſpannter Aufmerkſamkeit verfolgt man die Entwick
wung die an die Bukareſter Beſuche und Verhandlungen an
knüpft Talaat Bey iſt von ſeinem rumäniſchen Ausfluge nach
Stambul zurückgekehrt bringt er in den Falten ſeiner Toga
Krieg oder Frieden

Gegenſtand ſeiner Unterhandlungen in Livadia ſowohl wie
in Bukareſt war in erſter Linie die nach türkiſcher Auffaſſung
ungelöſte Jnſelfrage Denn der Entſcheidung Europas
daß Chios und Mitylene griechiſch werden reſpektive bleiben
ſollen will die Türkei ſich nicht unterwerfen Talaat hat in
Rußland und in Rumänien das Terrain ſondiert wie man ſich
zu einer kriegeriſchen Austragung dieſer Streitfrage ſtellen
werde Ob man der Türkei eventuell im Verein mit Bulgarien
freie Hand zur r laſſen ob König Karolneue Konflikte auf dem Balkan dulden werde Die Joſehrage

gehört nicht zum Bereiche des Bukareſter Friedens eine un
mittelbare Veranlaſſung zum Eingreifen würde Rumänien daher
als Schützer dieſes Traktates nicht haben Aber die Frage war
ob es ſeine Rolle als Friedenswächter auf den geſamten Kom
plex der durch die jüngſten Kriege aufgeworfenen Probleme
ausdehnen werde

Wie aus angeblich gut unterrichteter Quelle verlautet hat
jetzt Talaat ſich über das Ergebnis ſeiner Jnformationsreiſe
nach Bukareſt geäußert Danach hat die rumäniſche
Regierung ſich energiſch gegen jede neue
kriegeriſche Aktionerklärtund dem türkiſchen
Miniſter die Zuſage erteilt zu einer befrie
digenden Löſung der Jnſelfrage beizutragen
Man gewinnt den Eindruck daß es ſich hierbei nicht nur um
theoretiſche Verſicherungen um das Verſprechen der Gewäh
rung guter Dienſte handelt ſondern daß das Bukareſter Kabinett
bereits einen gewiſſen Erfolg in Athen erzielt hat der ein
weitergehendes Entgegenkommen den türkiſchen Wünſchen
gegenüber verbürgt

Das rumäniſche Eingreifen hat in Konſtantinopel offenbar
einen vollkommenen Stimmungswechſel hervorgerufen denn
wie Talaat ſich fernerhin einem Preſſevertreter gegenüber ge
äußert hat will die Türkei den Griechenvertreibungen aus
Thrazien jetzt ein Ende machen Dieſe äußerſt rigoroſen Maß
regeln die auch für die wirtſchaftliche Entwicklung der be
troffenen Landesteile nicht unbedenklich waren mußten in ab
ſehbarer Zeit zum Konflikte mit Griechenland führen Werden
ſie jetzt eingeſtellt dann liegt darin der ſicherſte Beweis daß
die Türkei für die nächſte Zeit wenigſtens von einer Angriffs
politik Abſtand nimmt

Man kann es nur mit Genugtuung begrüßen daß Herr
Venizelos dem rumäniſchen Einfluſſe nachgeben will Es liegt
aber auf der Hand daß die ruſſiſche Diplomatie die Herrn
Talaats Verhandlungen verfolgt und wohl auch beeinflußt hat
gleichfalls einen türkiſch griechiſchen Ausgleich zurzeit wünſcht

Was an dieſem erfreulichen Ausgange beſonders inter
r iſt wiederum die prominente Rolle dieumänien in immer ausgedehnterem Maße

ſpielt Sein Einfluß in Balkanangelegenheiten iſt offenbar
jetzt der ausſchlaggebende Denn was den vereinigten Groß
mächten nicht gelang die Verſtändigung zwiſchen Griechenland
und der Türkei herbeizuführen hat Rumänien anſcheinend
bereits erreicht Generationen hindurch hat Europa eine Vor
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mundſchaft über den Balkan geführt Sie hat aber nicht ver
hindert daß die einzelnen kleinen Nationen als Schachfiguren
der großen und auch mißbraucht wurden Daß dem
gewaltigen Ringen gen den Türken nicht ein dauernder enger
Zuſammenſchluß der Balkanländer folgie war auch die Schuld
der egoiſtiſchen intriganten Politik Rußlands Möglicherweiſe
trachtet das Zarenreich danach auch für die nähere Zukunft den
Balkan als Sturmblock gegen Oeſterreich und deſſen Verbündete
zu benutzen und um dies zu ermöglichen iſt es ihm erwünſcht
wenn die Balkannationen ſich nicht erneut untereinander zer
fleiſchen Da iſt es Rumäniens Aufgabe den Bal
kanbund unter ſeiner Führung neu zuorgani
ſie ren als ſelbſtändigen von äußeren Einflüſſen unabhängigen
Schutz der gedeihlichen Entwicklung der einzelnen Glieder Mitdem Jriechiſchetüetiſchen Ausgleich hat es einen vielverſprechen

den Anfang gemacht aber Bulgariens Unzufriedenheit mit den
Kriegsergebniſſen zu beſeitigen bildet die nächſte wohl noch
ſchwierigere Aufgabe Ob ſie ebenſo erfolgreich durchgeführt
werden kann wie dies mit der türkiſch griechiſchen Differenz
der Fall zu ſein ſcheint bleibt abzuwarten

Reichsperbandstag Leuhſcher Städte

Berlin 8 Juni
Unter dem Vorſitz des Bürgermeiſters Saalmann

Pleß trat heute im hieſigen Kriegervereinshauſe Chauſſee
ſtraße der Reichsverband Deutſcher Städte zu
ſeiner fünften ordentlichen Mitgliederverſammlung zu
ammen ie Tagung iſt von über 300 Bürgermeiſtern
mts und Gemeindevorſtehern Stadträten Ratsherren

Beigeordneten und Stadtverordneten aus allen Teilen des
Reiches beſucht Außerdem ſind Vertreter des Reichsamts
des Jnnern des preußiſchen Miniſteriums des Jnnern des
Finanz und des Kriegsminiſteriums ſowie des preußiſchen
Miniſters der öffentlichen Arbeiten anweſend Auch der
Preußiſche Landesrat der Deutſch Oeſterreichiſche Städtetag
der Verband der größeren preußiſchen Landgemeinden der
Preußiſche Bürgermeiſterverband der Ländliche Bürger
meiſterverband der Verband der Preußiſch deutſchen Vororte
der Sächſiſche Bürgermeiſterverband und der Verband der
Deutſchen Sparkaſſen beſondere Vertreter zu den Verhand
lungen entſandt Schließlich bemerkte man die Landtags
abgeordneten v Dewitz Ernſt Schneidemühl Graf
Moltke und Freiherr v Zedlitz und Neukirch

Aus dem Jahresbericht den der Vorſitzende Bür
germeiſter Saalmann erſtattete geht hervor daß dert Ver
band im letzten Jahre um 160 Mitglieder gewachſen und
zurzeit 760 Gemeinden ſtark iſt die 454 Millionen Einwohner
haben Alle kreisangehörigen Städte gehören ihm an Jn
letzter Zeit hat ſich auch in den Bundesſtaaten die Neigung
bemerkbar gemacht dem Verbande beizutreten Der Be
richt hebt hervor daß der Verband bei der Beratung des
Kommunalabgabengeſetzes als Sachverſtändiger zugezogen
worden ſei Es ſei zu hoffen daß für einſchlägige Fragen
eine ſtändige Sachverſtändigen Kommiſſion aus den Kreiſen
des Verbandes gebildet werde Der Verband müſſe darauf
dringen daß die kleinen Städte in den Kreistagen und
Provinziallandtagen beſſer vertreten werden namentlich
um ein Gegengewicht gegen die immermehr ſteigenden Schul
laſten zu bilden

Die Verſammlung nahm zunächſt ein Referat von Stadt

rat Vockrodt Eilenburg entgegen über das Thema
Das Recht der Gemeinden auf ihre Spar
kaſſenüberſchüſſe nach dem geltenden Recht
Der Redner unterbreitete der Verſammlung eine Reihe von
Leitſätzen welche beſagen 1 Die Rechtsſtellung der Gemein
den zu ihren Sparkaſſen und ihr Verfügungsrecht über deren
Vermögen und Ueberchüſſe innerhalb der feſtgeſetzten Gren
zen wird durch das Anlegungsgeſetz vom 23 Dezember 1912
nicht berührt 2 Das Anlegungsgeſetz hat den im Spar
kaſſenreglement von 1838 gebrauchten Ausdruck Ueberſchuß
durch den Begriff bei der Rechnungslegung ſich ergebende
Jahresüberſchüſſe erſetzt Den durch ſpätere Erlaſſe um
ſchriebenen Begriff des Ueberſchuſſes als Reinertrag hat
die a hrugsagwerwng zum Anlegungsgeſetz weiter ab
eſchwächt Die Jnanſpruchnahme und Verwendung der
ahresüberſchüſſe durch die Garantieverbände iſt gegenüber

dem bisherigen Rechtszuſtande im Anlegungsgeſetz freier ge
ſtaltet Die Aufhebung der in der Ausführungsanweiſung
zum Anlegungsgeſetz den Garantieverbänden auferlegten
einengenden Vorſchriften namentlich hinſichtlich der Ver
rechnung der Kursverluſte und der Hinzurechnung der Zinſen
des Reſervefonds zu den Jahresüberſchüſſen iſt zu erwirken
Der von der verſtärkten Gemeindekommiſſion dem Abgeord
netenhauſe unterbreitete Antrag enthält die weſentlichen
Wünſche der Sparkaſſen 3 Für die Verwendung der Jah
resüberſchüſſe zu öffentlichen dem gemeinen Nutzen dienen
den Zwecken iſt den meiſten Garantieverbänden ein gegen
früher weiteres Gebiet zur Betätigung in wirtſchaftsſozialer
und kultureller Hinſicht erſchloſſen Die Sparkaſſen die einen
bedeutenden Faktor im öffentlichen Wirtſchaftsleben bilden
haben Anſpruch darauf nicht durch engherzige ſtaatliche Ver
waltungs oder Auslegungsvorſchriften in ihrer Arbeit be
einträchtigt zu werden Die Verſammlung erklärte ſich mit
dieſen Leitſätzen einverſtanden

Das folgende Thema betraf die Frage Durch welche
Maßnahmen iſt die Bodenpolitik der Kleinſtädte zu
fördern Der Berichterſtatter Stadtrat Dr La us Zoppot
ſchlug folgende Leitſätze vor 1 Die planmäßige Erwerbung
Aufteilung und Beſiedelung geeigneten Baugeländes bildet
für die kleineren und mittleren Städte den Kernpunkt ſtädti
ſcher Bodenpolitik 2 Das ſtädtiſche Bodengeſchäft hat ge
ſondert von der übrigen ſtädtiſchen Verwaltung insbeſondere
der Finanzverwaltung durch Einrichtung ſogenannter
Grunderwerbsfonds zu erfolgen 3 Zu jeder Art Siede
lungstätigkeit gehört ein fachmänniſch ausgegrbgiteter Be
bauungs und Aufteilungsplan der auf eine wirtſchafts
gemäße allen berechtigten Jntereſſen genügende Erſchließung
unter Trennung von Wohn Geſchäfts und Jnduſtrievierteln
Bedacht nimmt 4 Die Herabminderung der Straßenbau
koſten auf das tatſächlich erforderliche Maß ſowie die Er
leichterung und Verbeſſerung der baupolizeilichen Vorſchrif
ten bilden eine weſentliche Vorbedingung für eine durch
greifende Geſundung unſeres Wohnungs und Siedelungs
weſens 5 Die Verwertung des ſtädtiſchen Grundbeſitzes hat
grundſätzlich unter Bedinungen zu erfolgen die eine Speku
lation und eine ungeſunde Steigerung des Baugrundwertes
ausſchließen Welche Rechtsform zu dieſem Zwecke anzu
wenden iſt läßt ſich nicht ein für allemal beſtimmen ſondern
hat ſich nach den jeweilig vorliegenden örtlichen Verhäkt
niſſen zu richten 6 Zur Unterſtützung der Siedelungstätig
keit der Städte ſind zweckmäßig beſondere Siedelungsunter
nehmungen wie gemeinnützige Bauvereine Geſellſchaften
oder Genoſſenſchaften ins Leben zu rufen welche die Auf
teilung des ſtädtiſchen Baugeländes an Einzelperſonen an

Feuilleton
Ein Theaterdirektor wie er nicht ſein ſoll

Daß Herrn Ernſt Schrumpf der ſeit mehr als einemJahrzehat dem Volkstheater in gehen vorſteht die für

einen Theaterdirektor unbedingt nötige ſittliche Qualifikation
und der Lebensernſt der die Zierde jedes Menſchen ſein ſoll
der zu befehlen hat fehlt das wußten theaterkundige Männer
ſeit mehr als fünf a Trotzdem verblieb er in ſeiner
Stellung trotzdem durfte er tagtäglich Männer anſchnauzen
die ihm als Menſchen turmhoch überlegen waren trotzdem
hörte er alltäglich öliges Lob Und das Geſpenſt das ihm
ſeit Jahren drohend winkte durfte er verhöhnen Er war
Herr und Meiſter ſo Herr und Meiſter daß er hoch
fahrend wie ein makelloſer General die Unterſuchung gegen
ſich ſelbſt haben wollte Der Herr und Meiſter iſt nun glück
lich auch für die Oeffentlichkeit der brutale Rohling und der
ſittenloſe Wicht als den ihn einige hundert ehrenwerte
Menſchen ſo lange ſchon haßten

n München wurde in Prozeſſen ſchon wiederholt vor
einigen Türen ſo ſauber gekehrt za niemals wieder Schmutz
an die Schwelle kommen wird Daß es aber binnen wenigen
Tagen gelingen würde dieſem ſchlauen und rohen Theater
könig das tauſendmaſchige Lügengewebe zu zerreißen das hat
niemand gedacht am allerwenigſten die denen die Auf
klärung jetzt zugute kommt Andeutungsweiſe ausgeſprochen
worden iſt es ſehr häufig daß ſich Direktor Schrumpf auf den
Proben ſchlecht benehme Die Allgemeinheit aber ſchenkte den
Gerüchten keinen rechten Glauben Begannen die Gerüchte
anzuſchwellen dann kam Direktor Schrumpf mit den Gerichten
Hat jemand eine ſchuldbeladene Seele ſagte die Maſſe der
auch nicht den geringſten Tadel auf ſich ſitzen laſſen will
Selbſtverſtändlich ging er immer als Sieger hervor Da ſtand
irgend ein durch lange Miſeren heruntergekommener Mime
oder ein ſchüchternes Mädchen das erſt wenige Schritte auf
der Bühne getan hat und als Gegenſtück der mächtige Direktor
War mit einer langen Kette von Mannen hinter ſich

r dieſe lange Kette kam Wer von den Schauſpielern
wollte es mit dem Direktor verderben Die meiſten ſtanden

bei ihm in Brot und da der Schauſpielerberuf bekanntlich
erſchreckend überfüllt iſt ſo ſtand die ſtellungsloſe Zeit ohne
Mittel drohend vor der Tür ſowie man nicht das Lob des
Direktors ſang Und man ſang es in allen Tonarten Sang
es ſo bewegt daß naive Gemüter Herrn Schrumpf wirklich
für eine Seele von Menſchen hielten Er ſelbſt war vor den
Schranken des Gerichts ein bewunderungswürdiger Komö
diant Mitleid Erbarmen Gutmütigkeit waren die Grund
züge ſeines Charakters Der ſtellungsloſe Mime und das
ſchüchterne Mädchen die gegen ihn ausſagten waren ver
derbte Menſchen und abgefeimte Lügner Ewig aber kann
die Erbärmlichkeit nicht ſiegen Trotz der abſchreckenden Bei
ſpiele mehrten ſich die Anklagen Die Bühnengenoſſenſchaſt
die Vereinigung der deutſchen Schauſpieler ſetzte Schrumpf
auf die ſchwarze Liſte der Bühnenverein der Verein der
deutſchen Theaterdirektoren eine ſehr zurückhaltende und vor
ſichtige Jnſtitution die ſich s zehnmal überlegt bevor ſie ver
urteilt ſchloß Schrumpf aus Alles half nichts Herr
Schrumpf blieb in ſeiner Stellung und tyranniſierte ſeine
Leute weiter Endlich fand ſich ein Mann der die gerechte
Sache mit Vehemenz vertrat Herr Johannes Körner der
interimiſtiſche Schriftleiter des Organs der deutſchen Bühnen
genoſſenſchaft deckte die ſittlichen Verfehlungen und die bru
talen Roheiten des Direktors Schrumpf rückhaltslos in einem
Artikel im Neuen Weg auf Herr Schrumpf wagte einen
Gewaltſtreich Er klagte gegen Körner wegen Beleidigung
Der Prozeß nun brachte die Wahrheit endlich ans Tageslicht
Körner wurde freigeſprochen Jn der Begrün
dung des Urteils heißt es Der Wahrheitsbeweis der in dem
Artikel des Bühnengenoſſenſchaftsorgans über Schrumpf auf
geſtellten Behauptungen ſei als im weſentlichen erbracht an
zuſehen Das Gericht habe die Ueberzeugung gewonnen daßSchrumpf dauernd un würdig i Theaterdirek
tor oder Leitereiner Bühne zu ſein Er habe in
jeder Hinſicht vermiſſen laſſen was man von dem Vorſtande
eines Kunſtinſtituts an ſich und von dem Vorgeſetzten einer
größeren Gemeinſchaft erwarten müſſe Beſonders e ihm
jedes Verſtändnis für die ſozialen Forderungen der Zeit Der
Ausdruck Sklavenvogt den der Angeklagte gebraucht
habe ſei inhaltlich inſofern als richtig anzuſehen als
Schrumpf tatſächlich die ihm Untergebenen behandelt habe
wie Untergebene vielleicht vor Jahrhunderten behandelt wur

den Entgegen dem milden Urteile des Sachverſtändigen ſei
das Gericht der Anſicht daß Schrumpf das Glück ein ſolch
lukratives Unternehmen zu leiten zu Kopf geſtiegen ſei und
ſein Verhalten lediglich als der Ausfluß eines brutalen
Herrenmenſchentums zu betrachten ſei Eine an ſich gewalt
tätige Natur habe er ſich an den Qualen anderer geweidet
Auch in ſexueller Beziehung habe die Beweiserhebung ſo
ſchlimme Dinge ergeben daß die Ausdrücke des Artikels
geiler Lüſtling uſw gerechtfertigt erſcheinen müßten Das

Gericht erachte die weiblichen Zeugen als durchaus glaub
würdig Auch die Art und Weiſe wie ſich Schrumpf in finan
zieller Beziehung benommen habe ſei eines Theaterdirektors
unwürdig Als beſonders erſchwerend müſſe wirken daß
Schrumpf im Gerichtsſaal und außerhalb desſelben wieder
holt ſein Ehrenwort gegeben und gebrochen habe

Einen gerade denkenden Menſchen erfaßt der Ekel wenn
er aus dem Munde der Zeugen von den Zuſtänden hört die
ahrelang am Münchener Volkstheater herrſchten und gegen
ie niemand ankämpfen konnte Auch abgeſehen davon daß

Schrumpf den weiblichen Mitgliedern überall auf den Proben
und in den Garderoben nachſtellte und abgeſehen davon daß
er immer bereit war die Schauſpieler mit Schlägen zu trak
tieren war er auch ſonſt als Theaterdirektor ungeeignet Er
war der denkbar ſchlechteſte Regiſſeur Er ließ eine perſön
liche Note nicht gelten Er begriff ſie nicht Er herrſchte
was ein anderer dachte fühlte meinte das hörte er nicht
Er empfand alles was nicht ſeinem Geiſt entſprungen warals häßliche Störung So durften ſeine Schauſpieler nicht

Künſtler ſein Marionetten hatten ſie darzuſtellen Jede
Aeußerung jede Nuance nach eigenem Gutdünken würde
unterdrückt Und zwar mit den dem Rohling und Sadiſten
eigenen Mitteln Wie ein kleines ungezogenes Kind vor dem
ſtrengen Vater zittert ſo zitterten die Mitglieder vor
Schrumpf Die Proben waren eine Qual für ſie Man be

n e h Verzweiflung jaogar Selbſtmord waren die Folgen von Direk fsw 9 Drrertor Schrumpf
Mehr als ein rzehnt konnte dieſer brutale Menſchauf der Bühne hauſen obwohl einige hundert Perſonen le

Gemeingefährlichkeit kannten ngeſichts dieſer Tatſache
frägt man ſich mit Recht ob es nicht möglich iſt daß auch an
anderen deutſchen Bül nen derartige Exiſtenzen das Zepter
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Stelle der neben der Stadtgemeinde unter den zu Ziffer 5
erwägntg Bedingungen in die Hand nehmen

n der Diskuſſion wurde verſchiedentlich Widerſpruch
laut nach der 7 r daß bauliche Vorſchriften nicht an
gängig ſeien da die Rechtſprechung den Städten unrecht ge
geben habe Auch wurde von einer zu weitgehenden Unter
ſtützung der gemeinnützigen Baugeſellſchaften gewarnt da
dadurch leicht die private Bautätigkeit Schaden leiden könnte
Die wurden aber ſchließlich gutgeheißen Abgeord
neter Freiherr v Zedlitz ſprach hierauf den Dank der an
weſenden Parlamentarier für die Einladung aus die die
Beſtrebungen des Reichsverbandes voll würdigten

Das folgende Thema betraf den Bau von Arbeiter
wohnungendurchdie Städte Der PerlBürgermeiſter Dr Herbſt Oſterode Oſtpr befürwortete
folgende Leitſätze 1 Nach Erſchöpfung aller anderen direkten
und indirekten Mittel insbeſondere nach dem Verſagen der
privaten Bautätigkeit wird es zur Pflicht auch der kreis
angehörigen Gemeinden den Bau von Arbeiterwohnungen
ſelbſt in die Hand zu nehmen Da die Städte damit nicht
nur ein gemeindliches ſondern noch viel mehr ein allgemeines
de Jntereſſe wahrnehmen daß der Staat ihnen im
alle des Bedürfniſſes in erheblich größerem Umfange als

bisher zu dieſem Zweck ausreichende Mittel mindeſtens zu
denſelben Bedingungen zur Verfügung ſtellt wie dies gegen
über den gemeinnützigen Baugenoſſenſchaften und ähnlichen
Organiſationen geſchieht

Die Ausführungen des Redners fanden lebhaften Bei
fall es wurde beſchloſſen ſie dem zuſtändigen Miniſter zu
unterbreiten Gegen die Leitſätze erhob ſich kein Wider
ſpruch Jn der Diskuſſion wurde betont daß ſelbſt die
kleinſten Städte nur gute Erfahrungen mit den Arbeiter
wohnungen gemacht haben auch wenn Zuſchüſſe nötig waren
Die Verſammlung erledigte dann noch einige Angelegen
heiten interner Natur

Die nächſte Verſammlung ſoll im Jahre 1915 zum
erſtenmal außerhalb der Reichshauptſtadt in Leipzig ab
gehalten werden um auch nach außen hin zum Ausdruck zu
bringen daß der Verband ein Reichsverband ſei

h

Beruhigung in Durazzo

Von der Unterſuchungskommiſſion in Sachen Muricchio
und Chinigo beſtehend aus den italieniſchen Mitgliedern
Marquis Duraqzzo Andreoli und Daniaka ſowie den albaniſchen
Mitgliedern Teyzi Bei Ekrem Bei Gurakuki und Thomſon
wurde ein Protokoll aufgenommen das eine Nachprüfung der
bei dem Oberſten Muricchio beſchlagnahmten Papiere betrifft
In dem Protokoll heißt es Bei der Nachprüfung der beſchlag
nahmten Papiere kamen die vier albaniſchen Mitglieder der
Kommiſſion zu dem Ergebnis daß der Jnhalt eines
Briefes für Muricchio kompromittierend iſt
weil er immer Beziehungen zu der den Oberſten betr Anklage
aufweiſt Die drei italieniſchen Mitglieder kamen dagegen zu
dem Ergebnis daß die nachgeprüften Briefe und Dokumente
weder im allgemeinen noch in bezug auf die Anklage deren
Gegenſtand der Oberſt iſt irgend etwas Kompromittierendes
enthalten Sie verſichern daß es bei dem oben erwähnten Brief
ſich um einen Privatbrief handelt worin Oberſt Muricchio
nur perſönliche Anſichten und Eindrücke ausſpricht die in keinerWeiſe mit der Anklage zuſammenhängen as Chinigo

betrifſt ſo ſtimmen alle Mitglieder überein daß ſeine Papiere
nichts ihn Belaſtendes enthalten

Herr Muricchio iſt alſo wohl doch nicht ſo ganz untadelig
wie ihn die ſtändig mit Kraftausdrücken gegen den Fürſten
Wilhelm auftretende italieniſche Preſſe erſcheinen laſſen möchte

Wie wir von authentiſcher Seite erfohren wird die Ent
ſendung eines Kriegsſchiffes von Kiel oder Wilhelmshapven nicht
in Erwägung gezogen Es würde vielmehr nötigenfalls der
große Kreuzer Goeben Befehl erhalten nach
Durazzo zu fahren Die Goeben ſteht ſtändig über Emden
in Verbindung mit den Reichsbehörden und kann jederzeit in
zwei bis drei Tagen in den albaniſchen Gewäſſern eintreffen
da ſie nach wie vor im Aegäiſchen Meere kreuzt Die Goeben
iſt nicht nur vollſtändig kriegs mäßig mit Munition
uſw ausgerüſtet ſondern hat auch genügend Beſatzung

um gegebenenfalls ein Landungskorpsvon2s0 Mann
wie es von jedem Staate in Ausſicht genommen iſt zur Sicher
heit des Fürſten und ſeiner Familie abgeben zu können

Vielleicht iſt das gar nicht mehr nötig denn die letzten
Nachrichten aus Albanien lauten viel günſtiger

In 2 u wird die Lage an den u Stellen
13 weſentli beruhigkter erflärt Bei Tirang ſollen

Aufſtändiſchen geſchlagen worden ſein
Auch aus werden ſchwere Riederlagen der Auf
ſtändiſchen geme

Die Miriditen hielten in Dur azzo eine Verſammlung ab
worauf ſie vor das n zogen und Ovationen darbrachten

r die das fürſtliche Paar dankte Ferner ſoll Begeiſterung in
lona herrſchen

Oberſtleutnant Thomſon iſt dort zur Teilnahme an der Ver
ſammlung der Notabeln eingetroffen Seine Aufforderung zur
Bildung eines Freiwilligenkorps gegen die Rebellen
wurde mit großer Begeiſterung und Ovationen für den Fürſten
und die Regierung irre Er kehrte darauf am Mon
tag gegen Abend nach Durazzo zurückNur ein kleiner Zwiſchenfal hat ſich wieder ereignet

Valona 9 Juni
Als geſtern einige Bewohner von Fieri deſſen Bevölke

dem nach den Ereigniſſen von Durazzo ergangenen
Mobiliſierungsbefehl Widerſtand entgegengeſetzt hatte ver
haftet und nach Berat transportiert werden ſollten nahmen
die Einwohner gegen die Gendarmen Partei und ſuchten die
Gefangenen zu befreien Jn dem ſich entſpinnenden Hand
gemenge wurden vier Perſonen getötet Dr

Ein Kabinett Rihot

ſoll nun endlich Frankreichs r Zeit abſchließen
nachdem ſich Präſident Poincaré mit wachſendem Erſtaunen
eine Sammlung von nicht weniger als ſechs glatten Körben
aus den ablehnenden Händen der Männer geholt hat an die
er ſich zunächſt wandte Ribot der 72jährige der bisher

re Gegner Poincarés bleibt alſo die Rettung des Präſi
enten

Viviani hat es endgültig abgelehnt in das Kabinett
Ribot einzutreten Noulens machte die Uebernahme eines
Portefeuilles von der Zuſtimmung ſeiner politiſchen Freunde
abhängig Leon Bourgeois hat ſeine Mitarbeit verſprochen
Ebenſo hat Delcaſſé Herrn Ribot ſeine Mitwirkung zur Bil
dung des Kabinetts für den Fall des Gelingens ſeiner
Miſſion zugeſagt

Daraufhin hat Ribot dem Präſidenten Poincaré mit
S daß er die Bildung des Kabinetts offiziell über
nehme

Die ruſſiſchen Blätter bedauern es lebhaft daß
es Delcaſſe nicht möglich geweſen ſei die Bildung des Ka
binetts zu übernehmen Die Petersburger Zeitung ſchreibt
z daß ein Miniſterium Delcaſſé in Rußland mit der
größten Freude aufgenommen worden wäre denn in dieſem
Falle hätten ſich an der Spitze von Frankreich zwei ſcharfe
und ririchtig Patrioten und wahre Freunde Rußlands
befunden Da Herr Delcaſſe bekanntlich der größte Deut
ſchenfreſſer iſt eröffnet auch diesmal die Haltung der ruſſi
ſchen Preſſe einen tiefen Einblick in Rußlands Deutſchen
freundlichkeit

Frankreich hat indeſſen Beſſeres zu tun als vornehmlich
den Zwecken Rußlands zu dienen Soziale Reformen der
Ausbau der Einkommenſteuer und der antiklerikalen Ten
denz das ſind Aufgaben die mindeſtens ebenſoſehr ihren
Mann fordern wie die Aufrechterhaltung der dreijährigen
Dienſtzeit Wird der alte Ribot all dem gewachſen ſein

Deutſches Reich
Heutſchland und England

Jnformationen unſerer Berliner Redaktion
Wie wir von ganz beſonderer Seite erfahren nimmt

man an daß der Kaiſer am 20 d M gelegentlich des Stapel
laufs des dritten Dampfers der Jmperatorklaſſe in Hamburg

eine bedeutſame politiſche Rede über die Entwicklung der
deutſchen Handelsſchiffahrt und ihre vielſeitigen Beziehungen
zum Auslande halten wird Es wird ſich dabei aus dem
Anlaſſe ergeben daß auch unſer Verhältnis zu England das
ſich neuerdings durch unſere Handelsſchiffahrt beſonders be
unruhigt fühlt Erwähnung findet

führen Die Kenner des deutſchen Theaters wiſſen daß in
der Tat an einzelnen deutſchen Theatern Männer regieren
bei denen keine Spur ſozialen Empfindens zu finden und
daß es auch heute noch Theater gibt an denen die weiblichen
Mitglieder nur dann Erfolg haben können wenn ſie ihre
weibliche Würde und Ehre vernachläſſigen Die Gunſt des
Direktors des Regiſſeurs des Bureauchefs oder des Drama
turgen kann nur durch Liebe erkauft werden Dieſer ſkanda
löſe Zuſtand iſt ſichtlich im e begriffen und die Schau
ſpieler können erzählen daß dieſe Art von Unmoral an den
meiſten Theatern von heute unmöglich wäre Jmmerhin iſt
es betrüblich daß doch vereinzelt ſolche Dinge noch vorkommen
können Die Unmöglichkeit ſolcher Zuſtände iſt erſt dann er
reicht wenn an allen deutſchen Theatern die Direktoren
nicht mehr unumſchränkte Herren ſind wenn nicht mehr ein
Einziger über alle befehlen kann ohne daß eine Be
ſchwerde Sinn hat Bei den Hoftheatern iſt das ja längſt E
erreicht ebenſo bei den Stadttheatern die ſich in ſtädtiſcher
Regie befinden Ein Teil der Privattheater hat ebenfalls
Aufſichtsbehörden die dem Direktor die Souveränität beſchneiden Die Stadttheater die heute noch verpachtet wer
den werden im Laufe der Jahre zweifelsohne in ſtädtiſche

genommen Die würdigen Theaterdirektoren haben
nie Klage darüber geführt daß höhere Jnſtanzen über

die ſozialen und die Moralverhältniſſe des Theaters wachen
Jm Gegenteil ſie ſind froh wenn ihnen Verpflichtungen ab

men werden die ſie in ihrer Hauptbetätigung der
Pflege der Kunſt ſtören denn ſie ſind ſich deſſen bewußt daß
ſie Kulturträger ſind

Orittes Leiyziger Bathfeſt

Schluß

Der dritte und letzte Feſttag be nen di
r dritte u e nun mit einemkonzert in der Thomeleche a rgelko An rn

pielt von Gorn Braunſchweig und Altgeſän evon énnt 2eienl zur Aufführung n

Nachmittage folgte dann die Feſtmotette der Tho
maner An derſelben Stelle an welcher der große Thomas

kantor an ſeine jugendlichen Sänger rp Veſpergeſang
führte ſtand heute der greiſe Prof eck der immer noch
das Bachſche Erbe hütet und verwaltet Köſtlich erklang
unter ihm die fünfſtimmige Motette für Solo und Chor Jeſu
meine Freude die Bach für die Thomaner komponierte
Frühe und liebe Erinnerungen wurden wieder wach beim
Hören dieſer unvergleichlich reinen und keuſchen Knaben
ſtimmen Wie mancher der heute als Greis zum Feſte kam
hat hier als Schüler mitgeſungen Rach dieſer traulichen

von ralgeſang und Feſtpredigt umrahmten Feier brachte
der nd des Feſtes monumentalen Abſchluß mit der

Moll Meſſe dieſer gewaltigſten aller Meſſen Die
unter Straubes Leitung von größter Begeiſterung ge
tragene Aufführung mit Anna Stronck Kappel

mmi Leisner Dr Römer und Dr Roſenthal
als Vertretern der Soli gehört in orcheſtraler wie choriſtiſcher

r den großartigſten die hier von dem Werke ge
hört worden ſind Sie war Da rdig des Mannes deſſen
Genius uns in dieſen Feſttagen daß ſolches noch immer
möglich iſt vielleicht das Wunderbarſte an ihm wieder um
ein gutes Stück näher gebracht wurde

Das Bachfeſt erhält noch ein bemerkenswertes Nachſpiel
in der nunmehr beginnenden Auktion der Muſikbiblio
thek des vor einigen Jahren verſtorbenen Prof Karl
Reinicke Sie iſt für die aus Anlaß des Feſtes gerade jetzt
hier weilende Bachgemeinde deshalb beſonders von Jntereſſe
weil auf ihr die wertvolle erſte Geſamtausgabe von
Bachs Werken verſteigert wird Außerdem enthält die
Sammlung intereſſante Dokumente von den zahlreichen Künſt
lern mit denen Reinicke während e langen Muſikerlebens und vor allem in ſeiner Funktion als Dirigent der

r z er alen Nikiſchperſön ungen gepfle u ene Druckeund Handſchri ſeines Zccndeteine zart deſſen

vorzüglichſter Jnterpret Reinicke bekanntlich war ſind inu n vertrch Die Auktion wird Reſrere Tage
ern

P O

Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes

Zu Beginn der Nachmittagsſitzung verhandelte die Budger
kommiſſion am Montag über einen fort Aieh e chen
Antrag der die Regierung erſucht in Erwägungen darüber
einzutreten ob und wie eine geordnete Krankenfür
ſorge für Beamte durchzuführen ſei

Zur Begründung dieſes Antrags wurde darauf hingewieſen
daß für die Arbeiter in Krankheitsfällen auf Grund der Sozial
geſetzgebung vorgeſorgt ſei während die Beamten auf Unter
ſtützungen d h auf Wohlwollen angewieſen ſeien ſtatt einen
Rechtsanſpruch zu beſitzen Dieſer Zuſtand erzeuge vielfach
Mißſtimmung zumal die Unterſtützungen oft nicht nach Maß
gabe des Bedürfniſſes gewährt würden Der Antragſteller
nahm Bezug auf die Einrichtungen mancher Kommunen wie
z B Leipzigs auf einen Vorgang in Sachſen wo die Regierung
50 000 Mark in den Etat eingeſtellt hat damit die dortige Be
amtenvereinigung die Krankenverſicherung für Kinder einrichten
könne und insbeſondere auf die Medizinalkaſſe im Großherzog
tum Heſſen die für die ſtädtiſchen und Staatsbeamten eine frei
willige Verſicherung unter Beihilfe des Staates durchgeführt hatPer inanzminiſter machte gegen ein derartiges
Vorgehen Bedenken geltend erkannte aber an daß die meiſten
Unterſtützungsfälle durch Krankheiten hervorgerufen würden
Die Nationalliberalen und das Zentrum erklärten
ſie würden ſich der Stimme enthalten denn ihre Fraktionen ſeien
noch nicht in der Lage geweſen zu dem Antrag Stellung zu
nehmen Das gleiche ſtellten die Konſer vativen in Aus
z Der Antragſteller machte demgegenüber ar aufmerk
am daß der Antrag von ſeiner Partei ſchon im Plenum an

gekündigt worden ſei nachdem aber die großen Parteien erklärt
hätten heute noch nicht Stellung dazu nehmen zu können ziehe
er den Antrag zurück werde ihn aber im Plenum wieder ein
bringen Dieſe Frage dürfe nicht wieder aus der Diskuſſion
verſchwinden

Ein Nationalliberaler erklärte für ſeine Perſon
daß er für den Antrag geſtimmt haben würde und verwies auf
den Verband deutſcher Beamtenvereine der über 28 000 Mit
glieder umfaſſe und eben beſchloſſen habe dasſelbe Erſuchen
an die Regierung zu richten

Hierauf wurde die Beſoldungs vorlage mit allen
gegen die Stimme des ſozialdemokratiſchen Vertreters an
genommen Geändert wurde nur die Beſtimmung wofür
ſich der Finanzminiſter bereits im Plenum ausgeſprochen hatte
a die Beſoldungserhöhung rückwirkend vom 1 April 1914 in

raft tritt
Sodann nahm die Kommiſſion einſtimmig die vom Bericht

erſtatter zu Beginn der Sitzung in in geſtellte Ent
ſchließung an nachdem während der Mittagspauſe hierüber
vertrauliche Beſprechungen unter den Fraktionen ſtattgefunden
hatten Die Entſchließung erſucht die Regierung

1 baldigſt und zwar ſpäteſtens ſobald dem Reichstage
der Entwurf einer Abänderung der Beſoldungsordnung vor
gelegt wird dem Landtage einen Geſetzentwurf vorzulegen
durch den die bei einzelnen Kategorien von Beamten ſeit der
letzten Beſoldungsänderung hervorgetretenen Mängel Härten
und Ungleichheiten beſeitigt werden

2 mit möglichſter Beſchleunigung einenGeſetzentwurf vorzulegen durch den a für Beamte
mit kinderreichen Familien den dadurch bedingten
geſteigerten Bedürfniſſen ohne Kürzung ihres ſonſtigen Dienſt
einkommens Rechnung getragen wird b die bezüglich des
Wohnungsgeldzuſchuſſes entſtandene Unzuträglichkeit beſeitigt
wird 3 alsbald bei dem Bundesrat dahin zu wirken daß in
Abänderung der bisher von ihm aufgeſtellten Grundſätze für
die Entſcheidung über Anträge wegen Einreihung der Orte in
die Ortsklaſſen anſtatt des nach den tatſächlich gezahlten Mieten
der Zahl der Zimmer und des nur für die mittleren Beamten
ermittelten ſogenannten Einheitszimmerpreiſes der von den
Beamten jeder der einzelnen Klaſſen für eine ihren Verhältniſſen
angemeſſene Wohnung zu tragende Mietaufwand berückſichtigt
wird Die vorliegenden Anträge der verſchiedenene Parteien
wurden ſämtlich zurückgezogen

Es folgte die Erledigung der dazu vorliegenden Petitionen
deren Zahl ſich auf einige Hundert beläuft Nach längerer Ge
ſchäftsordnungsdebatte wurde beſchloſſen diejenigen Petitionen
die in unmittelbarem Zuſammenhang mit der Beſoldungsreform
ſtehen der Regierung zur Erwägung zu überweiſen da
gegen alle anderen die ſich auf Titeländerungen und ſonſtige
Beamtenwünſche beziehen ſpäter wahrſcheinlich erſt im Herbſte
beſonders zu behandeln

Einen Rieſenprozeß über Soldatenmißhandlungen
ſcheinen die Sozialdemokraten vorzubereiten Unter der
Ueberſchrift Wir ſuchen eine Million Zeugen
weiſen die ſozialiſtiſchen Blätter auf die zahlreichen Straf
anträge des Kriegsminiſters gegen ſozialdemokratiſche Redner
und Redakteure hin was auf ein planmäßiges Vorgehen
der Juſtiz gegen unbequeme Militärkritik ſchließen laſſe
J en über gelte es das Recht der freien Kritik zu ver
eidigen

Der Kriegsminiſter beſtreitet ſo heißt es in dem Auf
ruf daß die Se ein en im deutſchen Heere
weit verbreitet und typiſch ſind ohlan fragen wir diedie ſie ſelbſt erlitten die ſie mit angeſehen Saben Wir

müſſen in dieſen drei Prozeſſen eine Million Zeugen ſo
viel Zeugen für Soldatenmißhandlungen gibt es in Deutſch
land an die Barre bringen damit der Militarismus ein
mal ſieht was er tatſächlich anrichtet und wie es auf dem
Kaſernenhof in den Mannſchaftsſtuben und Ställen zugeht
An alle ehemaligen Soldaten deren Mißhandlungen Gegen
a einer militärgerichtlichen Verhandlung geweſen erläßt
ie ſozialdemokratiſche Preſſe deshalb die Aufforderung ihreAdreſſen mitzuteilen Wir wollen dem Militarismus einen

rozeß machen daß ihm die Luſt vergeht künftig noch einen
trafantrag zu ſtellen

as kann za nett werdet

Der Reichsverein der liberalen Arbeiter und Angeſtellten
wird ſeine diesjährige Delegiertenverſammlung am 5 und
6 September in Jena veranſtalten Jm Vordergrund der
Verhandlungen ſoll die rn e ſtehen die
durch eine entſprechende Ausſtellung beſonders erläutert
werden ſoll
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e eann beſpr ragen onr eng der Aduderken von den ver
ſchiedenſten Geſichtspunkten aus Dienstag mittag ſollen laut
Lokalanz die Staatswerkſtätten in Spandau beſucht werden

Zum Fall Lindenau Ein reichsländiſches Blatt teilt
anter An einer Reihe von Einzelheiten mit der verſtorbene eneral von Lindenau habe von einem in Elſaß
Lothringen anſäſſigen Apotheker die Summe von 16 000 Mark
guf Wechſel angenommen c das Verſprechen ihm die Beförderung zum Ober Apothe er des Beurlaubtenſtandes die

der Betreffende bis dahin vergeblich angeſtrebt habe zu ver
ſchaffen ie Beförderung ſei jedoch nicht erfolgt und alsder otheker ſich nach dem Todes des General an die Hinter

bliebenen gewandt habe mit dem a um Rückzahlung
des Geldes und Auslie e wichtiger dem General ſeiner
zeit übergebenen Militärpapiere ſei die Antwort eingelaufen

tige Papiere hätten ſich im Nachlaſſe über den inzwiſchenKonturs Aoſnet war nlh vorgefünden zwiſch

Horf und Perſonalnachrichten
Der Kronprinz von Bayern in Naumburg

Naumburg a 9 Juni
Geſtern abend traf re rin von Bayernvon München kommend hier ein befindet ſich auf einer

IJnſpektionsreiſe nach Jüterbog die er heute nachmittag fort
ſetzen wird

Ausland
Die Tampicoblockade iſt aufgehoben

Das i Duell nimmt ſeinen Fortgang Offiziell fühlen die Amerikaner mit Huerta noch immer
nicht Krieg andererſeits aber iſt es ihnen ſichtlich unan
genehm wenn dieſer irgend einen militäriſchen Vorteil er
zielt Als ſeinerzeit die deutſchen Schiffe Munition für
Huerta landen wollten ſuchten die Amerikaner nach einem
Vorwand es zu verhindern Jetzt wo Huerta die Waffen
lieferung an die Rebellen durch die Blockade von Tampico
unterbinden wollte erklärten ſie wiederum daß Tampico
ein offener Hafen bleiben müſſe und unterſtützten dadurch
die Rebellen Huerta hat wunderbarerweiſe nachgegeben
aber ſeine Neigung zu einer endgültigen friedlichen Ver
ſtändigung mit Amerika wird dadurch kaum ſo verſtärkt wor
den ſein daß man von den Verhandlungen in Niagarafalls
den Abſchluß dieſes koſtſpieligen Unternehmens der Wilſon
ſchen Zickzackpolitik erhoffen darf

Der Hofmarſchall des Fürſten von Albanien Herr von
Trotha hat ſich Montag nachmittag in Trieſt nach Alba
nien eingeſchifft

Gerichtsverhancdllungen
Strafkammer

Halle 8 Juni
Ein Fuhrwerk geſtohlen

Am Vormittag des 21 April gegen 8 Uhr wurde ein
Geſchirrführer der hieſigen Althändlerfirna W Graß
meyer auf einer Fahrt nach der a e von einem
beſſer gekleideten Manne angehalten der ihn bat z der
Rückfahrt doch in der Franckeſtraße eine für die Firma Graß
meyer beſtimmte Kiſte Metallteile abzuholen Der Mann
gab ihm zu dieſem Zwecke einen Zettel mit genauer Bezeich
nung des betreffenden Hauſes und Geſchäftes an Der Ge
ſchirrführer hatte kein Arg und fuhr nach der angegebenen
Stelle wo er aber zu ſeiner Verwunderung den Beſcheid er
hielt hier ſei nichts abzuholen Natürlich hatte er inzwiſchen
ſein Fuhrwerk auf der Straße ſtehen laſſen eben hierauf war
es aber dem ſchlauen Auftraggeber nur angekommen Denn
als der Geſchirrführer nach der vergeblichen Bemühung wieder
auf die Straße trat fand er Wagen ſamt Pferden ver
ſchwunden Er benachrichtigte ſo ſchnell wie möglich die Ge
brüder Graßmeyer die ſofort im Auto die Verfolgung auf
nahmen Durch den Führer eines Sandfuhrwerkes erfuhren
ſie daß das geſtohlene Geſchirr auf der Leipziger Chauſſee
geſehen ſei Sie nahmen daher die Richtung nach Leipzig zu
hatten aber trotz ſchnellſter ger noch bis Schkeuditz den Dieb
nicht eingeholt Zur größeren Sicherheit nahmen ſie in
Schkeuditz einen r t r mit und fuhren dann eiligſt
weiter Erſt bei Lützſchena erblickten ſie endlich ihr Fuhr
werk das von den Pferden im tollſten Galopp dahingezogen
wurde Die armen Tiere wurden von dem Diebe und einem
Helfershelfer den er noch mit auf dem Wagen hatte fort
geſetzt durch die heftigſten Schläge angetrieben ſo daß das Blut
an ihnen herunterlief Die Verfolgten ließen das Auto an
ſich herankommen und ſogar noch eine kurze Strecke an ſich
vorbeifahren als ſie es dann aber ſtoppen ſahen und den
Polizeibeamten bemerkten ſprangen ſie ſchleunigſt vom Wagen
und ergriffen die Flucht Sie wurden indes bald geſtellt
und nach heftiger Gegenwehr gefe ehe Einer ſoll ſogar
das Meſſer gezogen haben wurde jedoch durch einen entgegen

Browning ſchnell beruhigt Die ſo übermäßig ab
gehetzten und mißhandelten Pferde waren kaum wiederzu
erkennen vor Schweiß Staub und Blut Sie mußten zu ihrer
Beruhigung und Erholung in Schkeuditz wohin auch die Diebe
gebracht wurden für längere Zeit eingeſtellt werden Die
beiden Verhafteten wurden als der Kutſcher Albert Loh
aus Dresden und der Hutmacher Hans Fritzſche aus
Berlin feſtgeſtellt

Loh iſt 30 Jahre alt und ſchon erheblich mit Gefängnis
und Zuchthaus e r Er hat ſich bereits einmal einen
ganz ähnlichen d rwerksdiebſtahl geleiſtet bei dem es ihm
noch vor der Entdeckung gelang ein Pferd zu verkaufen Nicht

mit dem kühnen Plan getragen
legen Er wußte ſich au edie ieferanten ehe

zu verſchaffen Trotz

cher le
t vorbehielten auf Kredit

es Vorbehaltes verpfändete er den
einen und verkaufte den anderen 7 Halle will er auf
das Jnſerat eines r der billig Pferde anbotgereiſt ſein Auf einem Zwiſchenaufenhalt in Leipzig traf
er mit Fritzſche zuſammen der erſt 22 Jahre alt und gering
Lis vorbeſtraft iſt Auf den hieſigen Pferdediebſtahl will

h aus Not geraten ſein er habe kein Geld zum Pferde
kauf mehr gehabt und ſich deshalb Fastigt geſehen auf
andere Weiſe zu Pferden zu verhelfen um ſeine notleidende
Familie ernähren zu können Die Rolle des Auftraggebers
in der Delitzſcherſtraße ſpielte Loh die Entführung des Fuhr
werks in der Franckeſtraße beſorgte Fritzſche der dann Loh
mit aufſteigen ließ Gegen Loh ſchweben auch in Dresden
noch Strafverfahren

Die Strafkammer verurteilte ihn unter Verſagung mil
dernder Umſtände zu zwei Jahren Zuchthaus und
ünf Jahren Ehrverluſt wegen Rückfalldiebſtahls
ritzſche erhielt ein Jahr Gefängnis Die Tat der
z wurde vom Gericht als ganz außerordentlich raffiniert

gerügt

Provinzidl Nachrichten
Städtetag der mittleren und kleinen Städte SachſenAnhalts

Alsleben a 7 Juni Etwa 100 Städtevertreter aus
der Provinz z und dem Herzogtum en zogen
Sonnabend in unſer Städtchen ein um den Verhandlungen
des Städteverbandes Sachſen Anhalt beizuwohnen ie
Stadt war mit reichem Schmuck verſehen und auf dem Markt
platze konzertierte die Stadtkapelle Die Hauptverſammlung
war heute nach vorheriger Beſichtigung induſtrieller Werke
und der Stadt mit ihrer näheren Umgebung

Die Verhandlungen leitete der ſtellvertretende Vor
ſitzende Bürgermeiſter Stuhrmann Artern Von ſeiten der
Königl Regierung zu Merſeburg nahm Regierungsrat Dr
Knoblauch an der Verſammlung teil Bürgermeiſter Liebing
hielt einen Vortrag über die Schullaſten der mitteren und
kleinen Städte und kam am Schluſſe zu dem Ergebnis daß
die kleinen und mittleren Städte prozentual viel höher mit
Schullaſten belegt ſeien als die großen Städte Hier könnten
auch die Ergänzungszuſchüſſe keinen Ausgleich ſchaffen viel
mehr müßte eine Geſetzesänderung angeſtrebt werden nach
der Richtung hin daß der Staat einen Teil der
Schullaſten übernehme Nach längerer Debatte be
ſchloß die Verſammlung bei der Staatsregierung vorſtellig
zu werden

Hierauf ſprach Oberingenieur Beckmann Achim über
Anlage und Wert einer guten Waſſerleitung für kleinere
Städte Sodann wurde der bisherige Vorſtand wieder
gewählt und Ziegenrück zum Orte der nächſtjährigen Tagung
beſtimmt

g Ammendorf 8 Juni Errichtung eines Krieger
denkmals Der Kriegerverein beabſichtigt den Teilnehmern
an den letzten großen Feldzügen als bleibendes Zeichen der An
erkennung ihrer hervorragenden Verdienſte ein Denkmal zu er
richten das möglichſt im Mittelpunkte des Ortes einen Platz

h ſoll Ein Fonds iſt bereits vorhanden doch reichen die
Mittel zur Verwirklichung des Planes noch nicht aus dieſe ſollen
durch eine allgemeine Sammlung aufgebracht werden Jede
Gabe ſei ſie auch noch ſo klein iſt willkommen Der Vorſitzende
des Kriegervereins Herr Amtsvorſteher Reinhardt nimmt ſolche
entgegen

V Merſeburg 8 Juni WGoldene Hochzeit Selbſtmord Der 10 Bezirksverbandstag der Trichinen und Fleiſchbeſchauer Vereine
des Regierungsbezirks Merſeburg findet am Sonntag den
14 Juni vormittags von 9 Uhr ab im Schultheiß Reſtaurant
in Halle a Poſtſtraße ſtatt Das ſeltene Feſt der gol
denen Hochzeit feierte das Dachdeckermeiſter Künzelſche Ehe
paar hierſelbſt Beide Ehegatten erfreuen ſich noch einer vor
züglichen Geſundheit und ſtehen im Alter von 79 und
77 Jahren Jn ſelbſtmörderiſcher Abſicht ſprang am Sonn
tag nachmittag ein etwa 20jähriges Mädchen in der Nähe der
Königsmühle in die Saale Jn der Nähe angelnde Männer
wollten die Lebensmüde retten doch wehrte ſich dieſe ſehr
ſtark dagegen Jn kurzer Zeit war dieſelbe in den Fluten
verſchwunden Die Perſonalien des Mädchens ſind unbekannt

Sofort angeſtellte Nachforſchungen blieben ohne Erfolg
Schwerz bei Niemberg 8 Juni Tod durch die

elektriſche Hochſpannleitung Geſtern gegen
Abend ereignete hier ein bedauerlicher Unglücksfall Der
zehnjährige Schulknabe Franz Dräger kam beim Erklettern
eines Baumes am Strengbach der elektriſchen Hochſpannung
zu nahe und fiel tot zur Erde

X Dammendorf bei Niemberg 8 Juni Goldene
Sochzeit Die Thormannſchen Eheleute hier feierten das

Feſt der goldenen Hochzeit unter reger Beteiligung
r Gemeindeglieder Nach der Einſegnung durch den Orts

pfarrer konnte dem Jubelpaar eine ſchöne Bibel überreicht
werden außerdem das kaiſerliche Geſchenk von 50 Mark und
10 Mark aus der hieſigen Weil Reißhauer Stiftung

z Könnern 8 Juni Neuer Pfarrer Jm be
barten Mitteledlau zu dem außerdem die FilialdörferHohenedlau und Sieglitz gehören iſt als neuer Pfarrer der

Paſtor Hermann Burke bisher in Lobas Diözeſe Zeitz II
berufen und beſtätigt worden

k Camburg 8 Juni Tragiſches Geſchick Junger
Brandſtifter Um ſeinem Geſellen der ſich bei der Arbeit
die Pulsader e ren hatte raſch W zu ſchaffen jagte der
Schmiedemeiſter Buchheim in Schmiedehauſfen in raſender Eile zu
dem 1 Stunde entfernt wohnenden Arzt Gleich nach ſeiner Rück
kunft erkrankte er ſelbſt ſchwer an Lungenentzündung und geſtern
machte der allgemein geachtete Mann im Fieberwahn ſeinem
Leben ein Ende An Brandſtiftungsmanie ſcheint der 16jährige
Dienſtknecht Zanke aus Leislau zu leiden Er hatte ſchon ein
mal aus Freude am Feuer in Caſekirchen einen Strohfeimen
niedergebrannt und dafür 4 Monate Gefängnis zuerkannt
erhalten bald darauf zündete er aber wieder in Utenbach einen

lange vor dem halliſchen Gaunerſtreich hatte er ſich in Dresden

n I w n J J3 a u 3 m e

Gemlse Salat
ſolchen Feimen ohne alle Urſache an Die Strafe lautete diesmal
auf 6 Monate Gefängnis

c d d L 44 hrn amnnnnee

Theater und Muſ k
Her neue Jntendant von Altenburg

Altenburg 9 Juni Priv Tel
Zum Jntendanten des Altenburger Hoftheaters wurde

Max Berg Ehlert der bisherige Direktor des Königs
berger Stadttheaters ernannt

Eine neue Operette von Herzſeld und Gaze Die halliſchen
Rechtsanwälte Wolfgang Hersfeld und Otto Gaze die kürz
lich mit ihrem Erſtlingswerk dem Eſel von Ninive großen Er
folg hatten haben gemeinſam mit dem Berliner Schriftſteller Hans
Brennert eine neue Operette verfaßt die ſich wie Hans
Brennert dem B mitteilt Die Geheimniſſe von
Paris betitelt

d d vBericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am Halliſchen Schlacht

und VBiehhofe
Bezahlt wurden am 8 Juni 1914

1 für 50 kg Fleiſchgewicht
Ochſen höchſter Preis 0 70 Mkniedrigſter Preis 63häufigſter Preis J 98Bullen höchſter Preis 72niedrigſter Preis Lhäufigſter Preis

Kühe höchſter Preis 68niedrigſter Preis dohauſigſter Preis
Jungrinder höchſter Preis

niedrigſter Preis
Kälber 1 Maſtkälber höchſtor Preis

niedrigſter Preis
2 Saugkälber höchſter Preis

niedrigſter Preis 79häufigſter Preis 39Schafe 1 Lämmer und Maſthammel a 83niedrigſter Preis
2 Schafe höchſter Preis Wniedrigſter Preis 60häufigſter Preis 712 für 50 kg Schlachtgewicht

Gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften ein
ſchließlich des Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogen
Krams Geſchlinge Magen Darm Mittel und Blut
Schw eine höchſter Preis 60 Mkniedrigſter Preis

häufigſter Preis 58D

Halliſcher Marktbaricht
vom 9 Juni

Blumenkohl Stück 0,10 0,50 M
Eier Mandel 1,10 1,20 M ohrrüben Mandel 9,10 0,15
Butter Stück 9065 0,75 Kohlrüben Stück 0,42 0,10
hühner Stück 50 Kohlrabi Stück 9,065 0,08Zähne Stück 2,00 3,00 Radieschen 2 Bd b 06

Tauben jg Paar 1,00 ,50 Zwiebeln Pfund 0,20 0,25
Aepfel Pfund 0,20 6,35 Kartoffeln Ztr 2,765 3,50Kirſchen Pfd 9,36 0,40 Pfund 0,03 0Kaninchen Stck 1,00 1,50 Schweinefleiſch Pfd 0,70 1,00
Stachelbeeren Pfd 15 0 18 Hammelſleiſch 9,10 1,00
Salat 0,03 0,94 Rindfleiſch 9,75 1,10Spargel Pfund 40 0,70 Kalbfleiſch S y

51 u
i Tages Programm

Nachdruck verboten
c

9 Juni Walhallatheater gbends 8,20 Uhr gr Vorſtellung
e g Uhr vie Braut P lmenbof

egter Kinematographiſche Vorfüe Kunſtausſtellung von an u Groſſe Gr Ulrich
aßeſtraße

Bad Wittekind Vorm 6 Uhr Frühkonzert
9 bis 10 grut Heidepark Schützenfeſt und Pfingſtwieſe

Rabeninfel Etabliſſement Kurzhals Nachm 3 bis abds
7 Uhr Rtititärkonsert 75er

abds 928 Uhr grXIX Jahresfeſt der Reichsfechtſchule
Feuerwerk in der Saalſchloßbrauerei

Brunnerts Vellevue Abds 8 Uhr gr Gartenkonzert Apollo
Orcheſter

10 und 11 Juni Bergſchenke Nachm 4 Uhr Künſtlerkonzert
10 Juni BVrunnerts Bellepue Nachm Gartenkonzert Apollo

Orcheſter Eintritt frei
Leuchtturm Nachm gr Garten Konzert RohlandKapelle
r nach Röpzig Nachm 3 Uhr Abfahrt Unter

plan
Saalſchloßbrauerei Nachm 4 Uhr bis abends 11 Uhr 2 gr
Militär Konzerte 36er

Gaſthaus Büſchdorf Nachm 3 Uhr gr Earten Kongzert
Rohland Kapelle Eintritt frei

Bad Wittekind Abds Konzert 75er
12 Juni Brunnerts Bellevue Abds 8 Uhr gr Gartken

konzert Apollo Orcheſter Eintritt frei
14 Juni Blumenkorſo auf der Saale nachm 2 Uhr ver

bunden mit Wett und Fahrten Schwimmen
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereereeereeeeereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Unſerer heutigen Geſamtauflage iſt ein Proſpekt über Tropen
tee Papuana beigefügt worauf wir beſonders hinweiſen

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht HandelEugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Marti n
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baerz für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und Ver
lag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle Zuſchriften an
die Redaktion Berichte Einſendungen uſw ſind ſteis an die
Redaktion der Saale Zeitung nicht an die Adreſſe einzelner

Redakteure zu richten

MÜWÜwwwwweaovoeooonO

verhindert den Anſatz von Zahnſtein
und erhält die Zähne rein und geſund

Oroße Tube i Kleine Tuve 60 P e

sohkwaohe Suppen Saucen und alle Floisehgertehto erhalten augenblioklioh
unverglelchlichen Wohlgeeohmack mit einigen Tropfen

MAGGI Würze
Erst beim Anriohton belfügen MaGGIS Warze et sehr ausgiebig
man verwende deshalb stets den Wärzesparer PFrobeſlagohe 10 Po

e Maas gute sparsame Rüche

n



Im Monat Jan Gastspiel der giamenden

Winter Tymiansll
Sanatorium für Gemütskranke

Lachstürmehört man die
Kechtzeitig 10 1 u 46 Uhr gute Plätze sichern

Donnersteag II Junt alles neu

Der lebendige Toten neues lebendes Lied in prachtvoller Dekoration
O Jugendazeft und jede Nummer ein neuer Schlager

Halle a d S nule

2 Wenn Kaehbuarn steh
Köstliche Komödie

s Moritrens Vlirt
Humoreske

Humoreske
7 Gaumont Woche

Saalschloss Zrauerei
Mittwoch den 10 Juni von nachm 4bis abds 11 Uhr

2 Gr Militär Konzerte
der Kapelle des Füſ Rats Nr 36 Das Abend
Konzert unter Mitwirkung des

Herold
Leitung Herr Kgl Muſitdirektor R VFistor

S 35 Pfg Jponnementskarten Mk 2
zugsfarten gültig WinkKler

ſängers Herrn

m e

namigen Erzählung

Pr Passage Theater

Lichtspielhaus

Ab Dienstag den 9 Juni er
Programm Wechsel

Der Wechsel enthält

Rons Bons Méee
Der neueste französische Tanz

3 Es galt ein HensehenlebenFesselnde dramatische Handlung

MUitär Sportfest es Vera Art
ſ Regts Nr 55 an Naumburg a d S

6 Christinn nis glücklicher Erbe

Das Neueste im Bilde

s Gendarmm Möhbius
Dramatischer Schlager in 3 Akten Nach der gleich

Beginn der Vorführungen 4 Uhr nachmittags

N

Leipzixerstrauge 88

T

ranken

i

von Victor Blüthgen l

Die Direktiom

Sanssoucèi Dessauer
ChausseeMittwoch nachm Zrei Konzert

Täglich friſche Erdbeeren mit Schlagſahne

Louohtturm
Morgen Mittwoch nachmittag großes

Garten Konzert
der Novine Eintritt für Erwachſene 10 Pf

d r BallAutoverbindung ab Riebeckplatz von 3 Uhr an ſtündl

Saaleclampfschiffahrt
Neu Ragoory Wetün

Karl DemmerBiigete Sützplätze
zum RBRlumenkorsoSchönſte Ausſicht e Crölwig

gegenüber der Saalſchloßbrauerei
Jm Vorverkauf bei mir numeriert 75 Pf unnumeriert 50 Pf

Marktplatz

Karl Demmer

Carl Booch im Roten Turm
empfiehlt ff ger Kaffee v Mk 40 bis Mk 220 p Pfd
Kakao und Schokolade in vorzüglichen Qualitäten

Zucker r Rabattmarken

Br 1 u d

belegen

Flügel u
Preiſen auch auf

FrankoLieferung
BRiüthner Flügel

Garantie

Biese Plinnino
Ibach Pinnino

Mehrere gebrauchte P

ſehr gut erhalten teilweiſe faſt neu in meiner We
wie neu hergerichtet vorkaufe zu außergewöhnlich billigen

Teilgahlungen oder in Miete

Ritmhüilier Fiügel
Römhildt FiügelRosenkranzr Flügel
Mignon Flügel
BRBlüthner Pinnino

600
Duysen Fliantino
Irmiesr Pianino
Schwechten Pianino
Wehnge Pionino

Döll Gr Ulrichſtr 3331

II

Pianinos
Volle

1200 M
609
900
200
775
750
600
450
550
500
400anos zu 300 und 350 M

ſApolſſo Theaterp Dienstag abends 8

Mittwo

Fürst Ulrieh
Jn Vorbereitung

Die Braut vom Ulmenhof
Schauſpiel in 5 Arten von A E Preuss
Donnerstag u Freitag Wur 3 Aufführungen
Mit neuer glänzender Ausſtattung

rone unci Fessel s
Militär Schauſpiel in 5 Akten von W

nAlbert Hübener geh er
Schneider Wibbel

Revdortoireftück de Künſtler Theater Berlin

Uhr Zum letzten Male

C

Kurhaus Zad Wittekind
Morgen Mttwoch abends Uhr

Grosses Militär Konzert
von unseren 78s ern
Leitang Herr Obermusikmeister Steuer

Daunerkarten haben GültigkKeit
L Kunzo

Preisschiessen

Keide Park Fracht

Schützenfest
Nachm von 4 Uhr täglichGr Garten Kongzert

ausgeführt von der geſamten Halleſchen Bergkapelle

Mittwoch

I Großes Kinderfeſt
Abſchießen Darauf Vesthball

Es ladet ein die Sehützengesellsehaft Heidepark

Pracht Saal

z Festwiese

Motorschiffakrt
h Plan früher SchräplerMittwochnachm 3 ühr

nachder gaveninsel
Tel 5100

Sonderfahrt nach Röpzig
Bei Vereinen auch Schulfahrten Pro gewei

Schwarsz jnun

Gasthaus Büschdortf
D Mittwoch deu 10 Junt abends 8 Uhr

Grosser Balldes Vereins Concordia
Gäſte willkommen Der Vorstand

Basthaus Büschdorf
Jnh R Modler Tel 3299

Mittwoch den 10 Jnuni nachm Uhr
Großes Garten ſehen

der Rohland Kapello
Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Saale ſtatt

C Eintritt frei
Gasthaus 2 Posthorn

an der Deſſauerſtraße
Empfehle meinen geehrten Gäſten täglich friſch gepflückte

Erealbeeren

I e rv
kinkautsguslen

kür die

ſGelchäftsanzeiger für Haus II Wirtſchaftsbedarſ

Zinvautsquelian für die Fumilig Wirtschart Babensmittael Haushaltung
Baumarkt Innenarchitektur und Raumkunst z 4

ne t

Familie g re EAbfuhr Institute
perſ 1Bmil Banse e

Akkumulatoren und Klein

Betten Bettfedernhandlung und
Bettiedern Reinigungsanstalt

Burkhardt Sie
Böttcherelen aller Art

Elektrische Licht und Kraft
Anlagen Klingel Telephon

Blitzableiter
und Beleuchtungskörper

tr 26l Risslancd ehe t
Fliessen

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Muſter Ausſtellg Alt Prom 10

beleuchtung GAlbrecht Alt Markt 3 T 1807 er Friedrich Kl Märkerſtr 3
Bürsten waren

Architekturen A Kunzemann Leipzigerſtr 25
Paul Luhmann Harz 9 T 1749 Selepdon 2869

T Dampf Wasch und Plätt

En Asbest AnstaltenEulner Lorenz Franckeſtr 320 4Auskunftelen h al lori
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42 Marieuſtraße 2

Telephon 2920
am loiſtungsfähigſten

Draht Drahtzaun und Sieb
warenfabrik

Ed Eichner Co Prinzenſtr 5

Automobile
und Automobil Reparaturen

Aubb Zentrale Otto Kühn Sr

Niemeyerßraße 7 7 Telephon 619
Baugeschäfte Elektrische Licht und Kraft

Hermann Mäcke Königſtr 71 anlagen Beleuchtungskörper
Klingel und Telephonaulagen

Baumaterialien

Garten und Gummischläuche
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320

Handelsschulen

Baers h hichnle
terin 93 Tel 3528

er u Hel DittenbergerWir und Küchengeräte

M Herrmann vorm Wilh
Heckert Gr Ulrichſtr 57

Heizungs und Lüftungsanlagen
Dicker Werneburg Turmſtr

Jalousien und Roſladen
Hall Jalouſ u Rolllad Fabritk

Rich Wolf alt Thür Bahnh 1113 franz berger Telephon 2332

Zahn Atelier Britannia Gr Ulrichstr

A d Univerſität 13

a h CKinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 T 198

Konlen rivetts o

Riebeck Briketts
sind in allen besseren Kohlen

Handlungen zu haben

blltall fonler ung e
verl Königſtr a Thür Bahnh
Halleschor Kohlenhof s

Franz Rudolph Co Krauſen
ſtraße 16 Telephon 2106

Küostliche Zähne mit u
ohne Entfernung der Wurzeln

Königſtraße 93 Tel 1439

und Haltbarkelt

Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113
Halleſches Kohlenwerk G m h

Buchmann Co m b H
e HalleſchesMiehel u Brikett

kontor

Ecke Merſeburger u Schmiedſtr
Tel 3939 u andern Händlern

Paul Anderſch Magdeburgerſtr 8
Möbel Spiegel und Polster

Brüderſtraße 5 Telephon 782

Kohlen

Anerrannt beſte Diarke m b

Lederhandlung

waren
Georg Schaible Gr Märkerſtr 26

Nähmaschinen
Singer Co Nähm A G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Oefen und Herde
G Pawlowoski Burgſtr 48 T 3192
Optiker und optische Anstalten
R Kleemann Moritzzwinger 9

5

A Hordmann
2

r DD Einkaufsquollen

für das
Gaschäkt

W
Putzgeschäfte

B SHerker Steg 1 Tel 683
Riemenscheiben

Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320
Schneider für Damen

Auguſt Göbel Talamtſtr 1
Anfertig f Koſtüme u Kleider

Schneider für Herren
O Heimſath Steg 19
Anzug nach Maß von A 42 an

TapetenHerm Biſchoff Gr Klausſtr 4

Tapezierer und Dekorateure
Bruno Huth Grünſtr 31 T 3674
Max Born Gr Brauhausſtr 14

Telephon 2467

Treibriemen
EulnerKLorenz Franckeſtr 320

Zahnkünstler
Willy Muder am Leipz Turm

Zoologische Handlung
Otto Benſe L Wuchererſtr 12

Garantie f Sitz Spezlalbehandlung für nervöse und ängstl Personen Sehr mässige
Preise Teilzahlung Tel 3845 Plomben von allem Materlal
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